
                                                                                                                            

 

 

STIFTUNG FÜR ÖKOLOGIE                                                                                                                                      

UND DEMOKRATIE E.V. 

                  Veranstalter                                                            Kooperationspartner                                  

 

Tag der Ökologisch-Sozialen Marktwirtschaft 2016 

am Montag, den 12. September 2016, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr 

im Umweltbundesamt, Bismarckplatz 1 (Raum 1134), 14193 Berlin 

 

Thema: 

„Ökologisch-Soziale Marktwirtschaft ist, wenn die Preise die ökologische Wahrheit 

sagen“ 

 

   9:00 Uhr  Anmeldung, Begrüßungskaffee 

   9:30 Uhr  Begrüßung 

 Dr. Thomas Holzmann, Vizepräsident des Umweltbundesamtes  

 Hans-Joachim Ritter, Vorsitzender der Stiftung für Ökologie und                                     

Demokratie e.V. 

10:00 Uhr „Globalisierung, Nachhaltigkeit, Zukunft – zum Potenzial der ökosozialen Agenda“                                                                                        

Prof. Dr. Dr. Franz-Josef Radermacher, Universität Ulm   

10:30 Uhr Diskussion  

11:00 Uhr   Kaffeepause 

11:20 Uhr „Neuer Anlauf für ökologisch und sozial wahre Preise – warum wir ein 

gesellschaftliches Bündnis für eine ökologisch-soziale Steuerreform benötigen“                                                           

Kai Schlegelmilch, FÖS-Vorsitzender 

12:00 Uhr   Diskussion 

12:20 Uhr   Mittagsimbiß  

13:10 Uhr   „Kann nur der ‚Egoismus‘ das Klima retten? Wie organisiert man verantwortliches 

Tun in einer pluralistischen Massengesellschaft?“                                                                    

Andreas Wolfsteiner, Buchautor 

13.40 Uhr   Diskussion 

14:10 Uhr   „Ökosoziale Marktwirtschaft in Österreich – Erfahrungen und Ausblick“                             

Dr. Josef Riegler, Vizekanzler a.D. der Republik Österreich 

14:40 Uhr   Diskussion                                                                                                                        

 

15:10 Uhr    Kaffeepause 



15:30 Uhr   „Natur als Kapital? Ökonomische Perspektiven, um die Werte der Natur bewußt zu 

machen“                                                                                                                                   

Prof. Dr. Beate Jessel, „Ökologia“ – Botschafterin der Ökologie 2016 – , Präsidentin des 

Bundesamtes für Naturschutz (BfN), Bonn 

16:00 Uhr   Diskussion 

   16:30 Uhr   Podium: "Welche Schritte sind jetzt erforderlich, daß eine Ökologisch-Soziale 

Marktwirtschaft entsteht?“ 

   Dr. Josef Riegler, Vizekanzler a.D. der Republik Österreich   

   Prof. Dr. Beate Jessel, “Ökologia”, Präsidentin des BfN 

   Andreas Wolfsteiner, Buchautor  

Moderation: Hans-Joachim Ritter, Vorsitzender der Stiftung für Ökologie und 

Demokratie e.V.  

17:00 Uhr     Tagungsende 

 

Teilnahmegebühr:  50,- € (einschl. Mittagsimbiss und Tagungsgetränke), 

                                   25,- € (ermäßigt für Stiftungs- und FÖS-Mitglieder sowie für 

                                             Studierende, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger) 

                                   Bitte erst nach Rechnungseingang die Teilnahmegebühr an die 

                                   Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V. überweisen. 

 

Anmeldungen an: Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V.                                           

Siemensring 54                                                                                                          

76761 Rülzheim 

                                   Email: Stiftung-fuer-Oekologie-u-Demo@t-online.de 

                                   Tel.   07272/3648 

                                    Fax. 07272/76612 

                                    www.Stiftung-Oekologie-u-Demokratie.de 

Anmeldeschluss: 1.9.2016 

 

Anreise:                     Die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird empfohlen. Benutzen              

Sie im Internet die Verbindungsinformationen: http://www.vbb-fahrinfo.de       

oder: http://www.bvg.de 

                                                                                                       


